
DeLaLanne
setzt sich zur Wehr

Oberbürgermeister Patrick cle La
Lanne hat im Verwaltungsaus
schuss die Existenz eines gemein-
sam von Ganderkesee und Del
menhorst in Auftrag gegebenen
Gutachtens zu den verkehrlichen

Folgen des B212-Neubaus bestä- ~
tigt und die sofortige Veröffentli- ~
chung angekündigt. "Ich möchte 7f
das Versteckspiel nicht mehr rnit- ~
machen", sagte de La Lanne. Er
habe das Papier auf Wunsch von
Ganderkesees Bürgermeisterin Ali- f1o.

ce Gerken-Klaas geheim gehalten. ~
Hintergrund: Das Gutachten emp- ~
fiehlt unter anderem den Bau einer ~
Umgehungsstraße ("Entwicklungs- ~
achse") über Ganderkeseer Gebiet.
Aus Rücksicht auf die Nachbarge- ••.•.•.

meinde habe er auch die Delmen- ~
horster Ratsrnitglieder nicht infor- ~miert, wohl aber die Kernaussage
in die Beschlussvorlage zur Stel

lungnahme im Rahmen des Raum- ~
'ordnungsverfahrens "eingespielt". ~

Unterdessen forderte der Del- c:;vmenhorster FDP-Fraktionsvorsit
zende Uwe Dähne zum Verzicht
auf die Planung einer Umgehungs
straße auf, da diese weder finan-
ziell realisierbar noch politisch
durchsetzbar sei. Nur so könne der
Weg für: ein gemeinsames Vorge-
hen der beiden Kommunen geeb-
net werden. (rl)


